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Kurzfassung 

Das Ultraschallschweißen ist ein anerkanntes und weit verbreitetes Fügeverfahren, um 
thermoplastische Bauteile dauerhaft miteinander zu verbinden. Das Verfahren zeichnet sich 
durch eine lokale Erwärmung der Bauteile in der Fügeebene, eine geringe Schweißzeit sowie 
eine hohe Wirtschaftlichkeit des Prozesses aus. Die Schweißnahtqualität hängt dabei von 
vielzähligen Faktoren ab. Ausgehend von den Prozessparametern, den Toleranzen der 
Fügeteile bis hin zu Theorien über ein chaotisches Werkstoffverhalten im Grenzbereich des 
Ultraschallschweißens wird der Prozess gewollt und ungewollt beeinflusst. So führt eine z.B. 
Erhöhung der Schweißkraft zu einer Reduzierung der Schweißzeit und zu einer Verbesserung 
der Schweißnahtfestigkeit. Bei zu hohen Kräften wird die Schmelze allerdings aus der 
Fügezone gedrückt, was zu einer Reduzierung der Festigkeit führt. Dies kann zu 
schwankenden Prozessqualitäten führen. Die Bewertung der Schweißnahtqualität erfolgt 
bisher durch eine zerstörende Prüfung der Schweißnaht. 
 Die sensorische Überwachung des Ultraschallschweißprozesses ermöglicht es, schon 
während des Prozesses Aussagen über die Schweißnahtqualität treffen zu können. Im 
Rahmen dieser Arbeit wird die sensorische Überwachung der im Amboss auftretenden 
mechanischen Schwingungen mithilfe von Piezosensoren sowie die Temperaturentwicklung 
in der Fügezone der Schweißnaht mit einer Thermografiekamera aufgezeigt. Aus jeweils für 
die sensorische Überwachung charakteristischen Werten, wie Amplitude und Frequenz, wird 
ein Vergleich zur Schweißnahtqualität mittels anschließender Zugversuchen angestellt. 
Dabei zeigt sich eine signifikante Korrelation zwischen den ermittelten Zugfestigkeiten und 
den am Piezoschwinger erfassten Energiedichten. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de


2 

 


	Kurzfassung

